
Entdecken, lernen, gestalten. Frühe Bildung in der Familie.

Spiel 1.45
Krabbelparkour

Für dieses Spiel brauchen Sie viel Platz auf dem 
Fußboden. Sie brauchen Gegenstände, die Sie mit 
Ihrem Kind umkrabbeln, drüber weg oder drunter 
durch krabbeln können. Zum Beispiel: Kissen, Stühle, 
Spielkisten, Tische, Decken … 

Bauen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind einen Parkour 
auf. Stellen Sie einen Stuhl hin, legen Sie Kissen auf 
den Boden oder legen Sie eine Decke als „Höhle“ über 
einen Stuhl oder Tisch. Krabbeln Sie nun gemeinsam 
um die Gegenstände herum, drüber weg oder drunter 
durch. Mal krabbeln Sie voraus, mal folgen Sie Ihrem 
Kind. Für eine Pause zum Ausruhen ist die „Höhle“ 
wunderbar geeignet.
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Ihr Kind ist 6 bis 12 Monate alt.

Sie wollen mit Ihrem Kind spielen und es in seiner 
Entwicklung gut begleiten? Wir unterstützen Sie dabei. 
Wie in jedem Elternimpuls von uns finden Sie auch 
heute wieder Anregungen.

Viel Spaß und Freude mit Ihrem Kind!



IMPULS Deutschland Stiftung e.  V. | Hermann-Ritter-Straße 112 | 28197 Bremen
Tel. 0421 696786-0 | Fax 0421 696786-86 | info@impuls-familienbildung.de | www.impuls-familienbildung.de

Entdecken, lernen, gestalten. Frühe Bildung in der Familie.

Spiel 1.46
Fingerspiel – Der kleine Fingermann

Für dieses Spiel brauchen Sie nur ein wenig Zeit  
und Aufmerksamkeit für Ihr Kind. Setzen sie sich 
Ihrem Kind gegenüber hin, sprechen Sie den Vers 
und führen die Bewegungen dazu aus.

Ganz langsam geht der Fingermann
Schritt für Schritt,

Gehen Sie langsam mit Zeige- und Mittelfinger 
auf Ihr Kind zu.

dann fängt er schon zu laufen an
tripp, trapp, tripp,

Die Finger laufen schneller.
dann springt er hoch,
dreht sich im Kreis,
jetzt kann er sogar fliegen,

Die Finger springen hoch und Ihre Hand macht 
eine Kreisbewegung in der Luft.

da wird er müd’, er landet sacht
und bleibt auf deiner Nase liegen.

Zeigefinger und Mittelfinger tippen auf die Nase 
Ihres Kindes.

Information

Fingerspiele und Reime kennen Sie bestimmt auch 
aus Ihrer Kindheit. Sie wurden schon immer gespielt 
und das aus gutem Grund. Sie unterstützen die Ent­
wicklung des Kindes in unterschiedlichen Bereichen. 
Sie fördern vorrangig die sprachlichen und motori­
schen Fähigkeiten. Es werden aber auch mathe
matische, kognitive und soziale Kompetenzen an
gesprochen.

Im Fingerspiel spielen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 
Geschichten mit den Fingern. Da der Text vorgegeben 
ist und oft wiederholt werden kann, lernt Ihr Kind mit 
viel Spaß im Dialog mit Ihnen die Worte und spricht 
sie nacheinander mit. Viele Fingerspiele sind gereimt 
und werden rhythmisch gesprochen, dies erleichtert 
das Nachsprechen für Ihr Kind. Kinder lernen durch 
Nachahmung. Dadurch, dass Sie vorspielen und vor­
sprechen, lernt Ihr Kind, seine Finger passend zum 
Text zu bewegen. Je nach Art des Fingerspiels werden 
auch spielerisch zum Beispiel Zahlen und Größen 
gelernt. Fingerspiele machen viel Spaß und können 
immer und überall gespielt werden, zu Hause, im 
Auto, im Wartezimmer des Arztes …

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß mit Ihrem Kind 
und diesen Vorschlägen. In zwei Wochen kommt 
schon der nächste Elternimpuls mit neuen Ideen  
zu Ihnen nach Hause.

Eine Bitte haben wir noch. Im Anschluss finden  
Sie wieder ein paar Fragen. Würden Sie diese bitte 
beantwortet an uns zurücksenden? Wir möchten uns 
gern immer weiter verbessern und auf Ihre Wünsche 
und auch Ideen eingehen können. 

Vielen Dank dafür und bis bald
Ihr Team von IMPULS Deutschland Stiftung e. V.
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